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Ihre Kleine Anfrage vom 07.11.2021  

- Baumaßnahme Pflasterung des Marktplatzes -  

 

 

Sehr geehrter Herr Stadtverordneter Zabel, 

sehr geehrter Herr Stadtverordneter Dr. Ballhorn, 

 

Ihre Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt:  

 

Frage 1: 

Wie groß ist die zu pflasternde Fläche? 

 

Antwort: 

Die Fläche ist 382,68 m² groß. 

 

Frage 2: 

Wurden hierzu neue Pflastersteine benötigt? 

 

Antwort: 

Es wurden keine neuen Pflastersteine benötigt. 

 

Frage 3: 

Wenn ja, welche Kosten sind für Ihre Beschaffung angefallen. 

 

Antwort: 

Siehe Antwort zu Frage 2. 
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Frage 4: 

Warum wurden die auf dem Gelände der alten Eberstädter Kläranlage gelagerten Pflastersteine nicht 

verwendet bzw. was spricht gegen Ihre Verwendung? 

 

Antwort: 

Siehe Antwort zu Frage 2. 

 

Frage 5: 

Gibt es Verwendungspläne für die dort gelagerten Pflastersteine? (Offenbar scheinen sie in Vergessen-

heit geraten zu sein) 

 

Antwort: 

Aktuell gibt es keinen Verwendungszweck. 

 

Frage 6: 

Ist daran gedacht worden, die auf dem Gelände der alten Eberstädter Kläranlage gelagerten Pflaster-

steine für die Gehwegfläche „Rund ums Schloß – Abschnitt Waben“ zu nutzen, um Kosten für Pflaster-

material zu sparen? 

 

Antwort: 

Die Pflastersteine, die in der alten Eberstädter Kläranlage eingelagert sind, können auf Grund der Ober-

flächeneigenschaften nicht für die o.g. Baumaßnahme eingesetzt werden.  

Die Oberflächen der eingelagerten Steine sind zu rauh und die Struktur zu grob. In einer Abstimmung mit 

dem Behindertenbeauftragten der Stadt wurde der Einsatz der Steine bereits für die Baumaßnahme am 

Friedensplatz geprüft und verworfen, da die Barrierefreiheit nicht hergestellt werden kann. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Jochen Partsch 

Oberbürgermeister 
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Verteiler: 

Büro der Stadtverordnetenversammlung 

und Gremiendienste 

Pressestelle  zur Kenntnis 

  zur Veröffentlichung 

Eigenbetrieb Immobilienmanagement (01-01, 12-03) 

Dezernat III 

Mobilitätsamt 
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